
  PEINE

Was ist wichtig,
was ist neu,
was ist etwas
Besonderes
in der Gemeinde
Lengede?

Sprechen
Sie uns an!

Rufen Sie mich an
Montag bis Freitag von 10 bis 18 Uhr:
Arne Grohmann
Telefon: (0 51 71) 70 06 22
Fax: (0 51 71) 70 06 21
E-Mail: redaktion.peine@bzv.de

Von Arne Grohmann

Der Spielmannszug der Freiwilli-
gen Feuerwehr Woltwiesche, die
Drum-Piraten aus Bülten und
zwei Tanzgruppen des Turner-
bunds Lengede haben bereits zu-
gesagt, bei der Feier zum zehnjäh-
rigen Bestehen des Naturfreibads
Lengede dabei zu sein.

Bei freiem Eintritt soll am
18. Juli in dem Schwimmbad, das
übrigens in Broistedt (Zum Sport-
park 4) ist, gefeiert werden. Das
kündigte Bianca Kaleja, Schrift-
führerin des Fördervereins des
Naturbads, im Gespräch mit un-
serer Zeitung an.

Es wird aber nicht nur Musik
geben. Geplant sind auch Auftrit-
te der Luftballon-Künstler von
der „Zwergenparty“, die Land-
frauen machen wieder ihr belieb-
tes Kaffee- und Kuchenbüfett, die
örtliche Fleischerei und ein Ge-
tränkehändler sind dabei.

Eine der Attraktionen bei dem
Fest zum Zehnjährigen soll ein
neues Wasserspiel sein: Ein
schwimmender Eisberg, der er-
klommen werden kann und von
dem Rutschen direkt ins Wasser
führen. „Der ist natürlich fest ver-
ankert“, beruhigt Bianca Kaleja,
die auch regelmäßig im Kassen-
häuschen am Schwimmbadein-
gang sitzt.

Um anderen Schwimmern im
normalen Badebetrieb nach dem
Fest nicht zu viel Wasserfläche
wegzunehmen, solle der Eisberg
aber nur schonend zum Spiel-
einsatz kommen.

Derzeit habe der Förderverein,
der auch Betreiber des Natur-
schwimmbades in Broistedt ist,
266 Mitglieder. „Sieben sind in
diesem Jahr neu dazu gekom-
men“, sagt Bianca Kaleja. Von den
Einnahmen aus Eintritt, Imbiss,
Kiosk und dem jährlichen Zu-
schuss der Gemeinde Lengede
müssten rund 20 Mitarbeiter be-
zahlt werden. „Bisher haben wir
kein Minus gemacht und unserer
Kassierer rechnet sehr genau“,
betont die Schriftführerin.

Zuletzt wurde ein Mitarbeiter
für den Imbiss gesucht. „Den ha-
ben wir inzwischen“, sagt Bianca
Kaleja. „Was wir aktuell brau-
chen, ist eine Reinigungskraft –

auf 450-Euro-Basis.“ Die sei nur
für die Räume zuständig, nicht für
irgendwelche Reinigungsarbeiten
im Schwimmbecken.

Da waren am Freitag gerade
Sven Leistner und Harald Fiene
zugange. Sie zogen an einem
Strick eine zehn Jahre alte und be-
währte Eigenkonstruktion über
den Kiesboden des Naturbads.

„Wir müssen regelmäßig die Al-
gen vom Kies absaugen“, erklärt
Bianca Kaleja. Die moderneren
Naturfreibäder hätten in der Re-
gel einen anderen Boden.

„Man sieht die Stellen, wo es
nötig ist“, sagt Harald Fiene. Und
Sven Leistner ergänzt, dass es un-
gefähr vier Stunden dauere, das
ganze Becken abzusaugen.

Zwei Wünsche lässt sich Bianca
Kaleja im Vorfeld des ersten klei-
nen Jubiläums des Broistedter
Naturbades entlocken. Das sei
zum einen eine große Rutsche im
Nichtschwimmerbereich. Und:
besseres Wetter. Derzeit sei der
Andrang noch etwas mau, das
Wasser mit 19 Grad eventuell eini-
gen noch zu kühl.

Broistedt Das zehnjährige Bestehen wird am 18. Juli gefeiert. Der Förderverein sucht eine Reinigungskraft.

Naturfreibad bereitet das Jubiläum vor

Sven Leistner (links) und Harald Fiene saugten am Freitag die Algen vom Kiesboden des Naturbades in Broistedt ab.
Dafür setzen sie eine vor zehn Jahren entwickelte Eigenkonstruktion ein. Foto: Grohmann

Bianca Kaleja, Schriftführerin des För-

dervereins

„Wir haben 19 Grad
Wassertemperatur,
derzeit sind die Nächte
einfach noch zu kalt.“

 

Die Vertreterinnen der Integrier-
ten Gesamtschule (IGS) Lengede
in der Wettkampfklasse IV – das
sind die Jahrgänge 2003 bis 2005
– machten sich auf den Weg nach
Peine, um im Kreisentscheid ge-
gen andere Fußballmannschaften
des Landkreises Peine anzutreten.
Insgesamt fünf Teams kämpften
um den Einzug in den Bezirksvor-
entscheid.

Im ersten Spiel konnten die
IGS-Mädchen ihre Stärke zeigen
und sich bereits mit einem sensa-
tionellen 5:0 gegen das Gymnasi-
um Vechelde durchsetzen. Im
zweiten Spiel bezwang das Team
in einem mitreißenden Spiel das
Gymnasium Groß Ilsede mit 1:0.

Anschließend trafen die Lenge-
der Fünft- und Sechstklässler auf
die ausrichtenden Mannschaft
des Gymnasiums am Silberkamp.
In diesem hart umkämpften Spiel
hatten sie die Nase knapp vorn
und konnten mit einem 3:0 auch
diesen Sieg für sich verbuchen.
Nun hieß es auch im letzten Spiel
gegen die Gunzelin-Realschule
noch einmal alle Kräfte zu mobili-
sieren. Auch dieses Match konn-

ten sie nach spannenden Spiel-
phasen mit einem 1:0 für sich ent-
scheiden und zogen ungeschlagen
in den Bezirksvorentscheid ein.

„Alle Mädels haben hundert
Prozent gegeben und sich den Ein-
zug in den Bezirksvorentscheid

redlich verdient“, sagte Kathari-
na Heye, Sportlehrerin an der IGS
Lengede.

Eine Runde weiter, im Bezirks-
vorentscheid, gab es nur noch ei-
nen Gegner: die Siegermann-
schaft aller Braunschweiger Schu-

len. Das Spiel gegen die Ricarda-
Huch-Schule startete zügig mit
einem schnellen Tor nach nur etwa
30 Sekunden für die IGS-Lenge-
de. Torschützin war Lucie, Schü-
lerin der 6a. Die erste Halbzeit
verlief spektakulär. In hart um-
kämpften Zweikämpfen im gegne-
rischen Strafraum stand es nach
30 Minuten 12:0 für die IGS Len-
gede.

In der zweiten Halbzeit startete
die Ricarda-Huch-Schule ener-
gisch und drängte auf das IGS-
Tor. Ein Pfiff des Schiedsrichters
und das Handzeichen auf den 9-
Meter-Punkt bedeutete nun Kon-
zentration für die Lengeder Tor-
hüterin Elena, Schülerin der 5a.
Einen schwierig geschossenen
Ball unten links konnte sie mit
Bravour halten und sicherte somit
den Spielendstand von unglaubli-
chen 18:0 für die IGS Lengede.

Jubel also sowohl bei den Spie-
lerinnen, als auch bei der betreu-
enden Lehrkraft Katharina Heye.
Nun heißt es alle Kräfte mobilisie-
ren und im Bezirksentscheid am
kommenden Mittwoch in Salzgit-
ter an den Erfolg anknüpfen.

Fußball-Mädchen der IGS sind auf Erfolgskurs
Lengede Bei „Jugend trainiert für Olympia“ qualifizieren sie sich mit einem 18 : 0-Sieg.

Das sind die glücklichen Gewinnerinnen des Bezirksentscheids. Unser Bild
zeigt (von links vorn) Amelie, Gina, Lena, Romy und Lucie sowie (hinten) Emi-
ly, Elena, Tabea, Charleen, Johanna und Lehrerin Katharina Heye. Foto: privat

Die bisherige Arbeitsgruppe
Dorffest wurde aufgelöst. Das
teilte Wilfried Bahr, Schatzmeis-
ter des Schützenvereins Woltwie-
sche, mit.

Dennoch seien fast alle Vereine
im Vorfeld des Schützenfestes in
am 27. und 28. Juni bereit, weiter
mitzumachen. Der Schützenver-
ein übernehme in diesem Jahr fe-
derführend die Organisation. Er-
freulich sei, dass sich die Land-
frauen der neuen Arbeitsgruppe
angeschlossen hätten.

Woltwiesche Die Schützen sind in diesem Jahr federführend, die Landfrauen sind neu dabei.

Neue Arbeitsgruppe übernimmt die Organisation des Dorffestes
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Schießzeiten:
15. bis 19. Juni: 19 bis 21 Uhr

20. Juni: 13 bis 16 Uhr

21. Juni: 10 bis 16 Uhr, nur Schüt-

zenverein

22. bis 25. Juni: 19 bis 21 Uhr

Programm:
Samstag 27. Juni
14 Uhr: Umzug vom Festplatz

mit Kranzniederlegung

15 Uhr: Kaffee und Kuchen mit

dem Spielmannszug Woltwiesche

15 Uhr: Kinderschminken im Pa-

villon

16 Uhr: Proklamation durch den

Schützenverein

17 Uhr: Armbrustschießen

19 Uhr: Siegerehrung Armbrust-

schießen

20 Uhr: Tanzen mit den Sounders

Sonntag, 28. Juni
7.30 Uhr: Wecken durch den

Spielmannszug Woltwiesche

12 Uhr: Mittagessen mit Musikzug

Vallstedt

14 Uhr: Kaffee und Kuchen mit

der Musikgruppe Rot-Weiß

16 Uhr: Tanz mit DJ Sven

SCHÜTZENFEST IN WOLTWIESCHE

Lengede. Diesel-Diebe waren laut
Polizeibericht von Freitag in Len-
gede unterwegs. In der Bruckner-
straße wurden in der Nacht zu
Donnerstag im Neubaugebiet
Zwischen den Beeken aus drei
dort abgestellten Arbeitsmaschi-
nen rund 310 Liter Dieselkraft-
stoff entwendet. Die Schadenshö-
he liegt bei rund 400 Euro.

Aus drei Maschinen
Diesel abgezapft

Lengede. Die Polizei in Lengede
hielt am Dienstag gegen 20.55 Uhr
einen 64-Jährigen an, der ein
nicht zugelassenes Auto fuhr. Die
Überprüfung ergab zudem, dass
der Mann bereits mit einer
schriftlichen Erklärung auf seine
Fahrerlaubnis aller zugeteilter
Klassen verzichtet und seinen
Führerschein in amtliche Verwah-
rung gegeben hatte. Den Lengeder
erwartet nun ein Strafverfahren.

Autofahrer war seinen
Führerschein längst los

Im Peiner Tierheim wurden An-
fang Juni acht Rattenböckchen
abgegeben. Mitarbeiterin Maike
Wedemeyer: „Die Tiere kommen
aus schlechter Haltung und sind
daher noch etwas ängstlich und
zurückhaltend, aber nicht bissig.“

Die Rattenböckchen sind alle
ungefähr Anfang des Jahres gebo-
ren worden. Ratten gelten, so We-
demeyer, als sehr soziale Tiere.
Sie sollten daher immer in einer
Gruppe von mindestens drei Tie-
ren gehalten werden. „Außerdem
sind es sehr intelligente Tiere, die
in ihrem neuen Zuhause ein aus-
reichend großes Gehege mit genü-
gend Beschäftigungsmöglichkei-
ten benötigen.“

Wer sich für die Ratten oder an-
dere Tiere interessiert, ist einge-
laden zu einem Besuch im Tier-
heim.

Fundtiere Tierheim gibt

acht Böckchen ab.

Ratten sind
soziale Tiere

Im Tierheim warten diese Ratten-
böckchen auf neue Besitzer.  Foto: Bode

Peiner Tierheim, Fritz-Stegen-Allee:

ò (0 51 71) 5 25 58.

Besuchszeiten: Montag, Dienstag

und Freitag 15–17 Uhr; Samstag und

Sonntag 11–13 Uhr. Mittwoch, Don-

nerstag und feiertags geschlossen.
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Lengede. Um Bergleute und
Flüchtlinge geht es während des
nächsten Ortsspaziergangs der
Lengeder Heimatpflege am Sonn-
tag, 14. Juni, ab 15 Uhr. Start ist
wieder am Rathaus in Lengede.
Christina Gertler und Lutz Günt-
zel von der Arbeitsgruppe Berg-
bau werden erneut den Rundgang
anbieten. Dargestellt werden soll,
dass sich in Lengede besonders
nach den Weltkriegen durch Zu-
zug und Flüchtlinge die Bevölke-
rung jeweils fast verdoppelt hat
und die Ilseder Hütte darauf mit
einem großen Wohnungsbaupro-
gramm reagiert hat.

MELDUNGEN 

Rundgang zum Thema
Bergleute und Flüchtlinge

Woltwiesche. Der Ponyclub Fuhse-
tal Woltwiesche veranstaltet am
Sonntag, 14. Juni, einen Fahrertag
für Pony- und Pferdegespanne. Es
handelt sich um eine Breiten-
sportliche Veranstaltung. Ab circa
9 Uhr finden auf dem Vereinsge-
lände in der Woltwiescher Feld-
mark Dressur, Hindernisfahren
mit Geländehindernissen und ein
Hindernis-Fahrwettbewerb für
Ein- und Zweispänner statt.

Ein- und Zweispänner
fahren in der Feldmark

Lengede. Bei den Kubb Open am
20. Juni beim SV Lengede be-
kommen die Spieler vor Turnier-
beginn einen Button mit dem
Teamnamen und dem eigenen
Vornamen. Für die Herstellung
der Buttons ist es erforderlich,
dass die Online-Anmeldung oder
Nennung der Namen bis zum
14. Juni erfolgt, teilen die Veran-
stalter mit. Informationen:
www.sv-lengede.de/kubb.

Kubb-Mannschaften
sollen Namen nennen

Samstag, 13. Juni 201522


